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DAS WERK/DREIZEHNTER JAHRGANG/ERSTES HEFT

Haben Sie Ihre Einbanddecke zum
Werk 1925 schon bestellt?

Wenn nicht, empfehlen wir Ihnen dies sofort zu tun, denn der

Vorrat ist beschränkt./ Ausführung der Decke: Rücken echt

Pergament mit Goldprägung, rotes Überzugspapier. Preis 3 Fr.

Verwenden Sir den Bestellschein aus Nummer I2/I<)2)

VERLAG »DAS WERK«
GEBRÜDER FRETZ A.G., ZÜRICH

Soeben er schien:

AXTON REICHEL
Kustos an der Albertina in Wien

»IE CLAIR-
OBSCIK-SCHXITTE

(DER FARBIGE HOLZSCHNITT)
Format uX.50, 108 Tafeln, 40 S. Text souie Katalog

Ganzleinen tfs M. Ganzleder $75 3i.

Die Clair-Obscur-Schnitte, die zu den reizvollsten
Erzeugnissen der Graphik gehören, in denen sich die

charakteristischen Züge des deutschen wie auch

italienischen, niederländischen und englischen Kunst-
wollens |deutlich verfolgen lassen, sind bisher den

weitesten Kreisen der Kunstfreunde fast unbekannt.
Das von Dr. Anton Reichel, dem Kustos der Albertina
in Wien- angeregte und geleitete Unternehmen
veröffentlicht erstmalig charakteristische Blätter des

Helldunkel-Schnittes in faksimilegetreuer Nachbildung.

Die Drucke sind selbst für kundige Augen kaum
vom Original zu unterscheiden.

AMALTHEA-YERLAG
ZÜRICH-LEIPZIG-WIEN
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TU SHONER
AUSCELIJULOID

Efl/I SCHLUND
CELLULOIDWAREN-FABRIK

ALTSTETTEN'ZÜRO
TELEPHON UTO 5009-
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VERTRETER DER KERAMISCHEN
WERKSTÄTTEN HANS SCHUPPMANN

MÜNCHEN-HARLACHING

pp
Handrnodeliierte und handgemalte

(Dfen in ftunftferamif
Gartenkeramiken, Wandbrunnen etc.

Ausführung in jeder gewünschten Form und
Farbe nach Ideen-Skizze
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GYGAX & LIMBERGER
Möbelfabrik und feine Bauschreinerei

ALTSTETTEN-ZÜRICH

Landesausstellung Bern I <? I 4 Goldene Medaille
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